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Themenbereich Wasser 

Wasser 

 Der Wasserverbrauch wird monatlich dokumentiert und mittels Kennzahlen 

analysiert. 

 Wasserspareinrichtungen sind an allen Entnahmestellen installiert. 

 Die Nutzungsmöglichkeit von Regenwasser ist geprüft. 

 Alle organisatorischen und technischen Möglichkeiten zur Einsparung von 

Frischwasser (beispielsweise Kreislaufführung des Waschwassers) sind geprüft.  

 Informationen über die Wassergüte liegen vor. 

 Das Rohrleitungssystem wird regelmäßig geprüft. 

 Leckagen werden sofort behoben. 

 Tropfende Wasserhähne und nachlaufende Toilettenspülungen werden sofort 

repariert.  

 Wasserentnahmestellen werden auf Notwendigkeit überprüft. 

 Am Einsatzort wird die Verwendung von Reinigungsmittel so gering wie möglich 

gehalten. 

 Mitarbeitende werden regelmäßig für eine umweltschonende Reinigung 

sensibilisiert. 

 Außenanlagen werden nicht oder nur mit Regenwasser bewässert. 

 Beim Kauf neuer Produkte wird der Wasserverbrauch entsprechend 

berücksichtigt. 

Wasserrelevante Stoffe 

 Es kommen nur biologisch abbaubare Waschmittel zum Einsatz. 

 Umweltfreundliche Reinigungsmittel werden bevorzugt eingesetzt. 

 Reinigungsmittel werden in der kleinstmöglichen Dosierung verwendet. 

 Wassergefährdende Stoffe werden ordnungsgemäß gelagert. 

 

 

http://www.izu.bayern.de/


 

 Checkliste | Seite 2 von 2 

 

Infozentrum UmweltWirtschaft (IZU) im Bayerischen Landesamt für Umwelt,  

Bürgermeister-Ulrich-Str. 160, 86179 Augsburg               www.izu.bayern.de  Stand: 2022 

Abwasser 

 Die Art der Abwassereinleitung wird sowohl am Standort als auch an allen 

Einsatzorten geprüft. 

 Abwässer mit besonderen Belastungen werden vor der Einleitung 

gesetzkonform behandelt. 

 Alle Alternativen zu Methoden mit besonders hohem Wasserverbrauch werden 

regelmäßig recherchiert und auf Anwendbarkeit geprüft. 

 Das Abwassersystem am Standort weist keine Leckagen auf. 

 Das Rechtskataster wird regelmäßig hinsichtlich Neuerungen und Änderungen 

geprüft. 

 Abscheideranlagen (für Fette oder Leichtflüssigkeiten) werden regelmäßig 

gewartet und entleert. 

 

 

 

Sie  haben  freiwillig  Leistungen  zum  betrieblichen  Umweltschutz  in  Ihrem  Unternehmen 

erbracht? Dann können Sie jetzt Mitglied im Umwelt- und Klimapakt Bayern werden!  
Der Umweltpakt ist eine  Vereinbarung  zwischen  der  Bayerischen  Staatsregierung  und  
der  Bayerischen Wirtschaft für mehr Umweltschutz. Als Teilnehmer dürfen Sie mit dem  
Umweltpakt-Logo für Ihr Engagement werben. 

     www.umweltpakt.bayern.de 
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